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Die My Way Betty Ford Klinik ist spezialisiert 

auf die Behandlung der Abhängigkeit von Alko-

hol, Medikamenten und anderen Stoffen und 

wendet sich ausschließlich an Privatpatienten. 

Die Therapieform wird weltweit erfolgreich 

angewendet, insbesondere in amerikanischen 

Kliniken.  Das multiprofessionelle Team steht 

für 

Á eine 4-Wochen Intensivtherapie 

Á Mit einem Höchstmaß an Diskretion 

Á In harmonischer Atmosphäre 

Á Für höchste Qualitätsansprüche. 

Ergänzt wird das ganzheitlich orientierte inte g-

rative Therapiekonzept durch attraktive Zu-

satzangebote: Fitness, Sport, Gedächtnistrai-

ning, Sprachkurse, Entspannung, Stressbewälti-

gungstechnik, Wellness und Beauty. Ein indiv i-

duelles Nachsorgekonzept beinhaltet die enge 

Kooperation mit Ärzten und Therapeuten vor 

Ort.  

 

 

Bad Brückenau liegt zentral in Deutschland, ver-
kehrsgünstig mit Autobahnanschluss (A7 Fulda-
Würzburg). Zum ICE Bahnhof Fulda sind es 25 km, 
zum Flughafen Frankfurt (Main) 110 km. 

 

 

My Way Betty Ford Klinik, Heinrich-von-Bibra-
Str. 35, 97769 Bad Brückenau,  
Tel.  0180 55 747 55  Fax: 0180 55 747 66 
Internet: www.MyWayBettyFord.de 

Ärztliche  Fortbildung  

 

zertifiziert  von der Ärztekammer  

(7  Punkte ) 
 

 

 

 

 

Führungskräfte und Alkohol -  

Autonomie im Beratungsdialog 

 

 

 

 

 

 

Führungskräfte, Alkohol 

und Familie   
  

 

 

 

Veranstalter: 
 

My Way  

Betty Ford Klinik®  

Frankfurt 

28.08.2010 

10:00 -16:00 Uhr 

 

Fortbildungsort: 

 

 

 

Bahn- und Bus 

ab Flughafen:  

S8 und S9 bis 
Hauptbahnhof 

ab Hauptbahnhof:  

Straßenbahn Li-
nien 16 und 17 bis 
Haltestelle "Lu d-
wig-Erhardt-
Anlage"  

oder U4 bis Hal-
testelle "Festhal-
le/Messe 

MARTIM Hotel Frankfurt 
Theodor-Heuss-Allee 3 
60486 Frankfurt/Main  
Tel. 069 7578-0 

 

Die Autobahnen A 5 und A 3 sind in wenigen Mi-
nuten zu erreichen. Der Hauptbahnhof ist nur 
eine U-Bahn-Station entfernt. Zum Flughafen 
gelangt man innerhalb von 15 Fahrminuten. 



             

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt und Ablauf der Fortbildung 
 
Begrüßung, Einführung 

 

Führungskräfte, Alkohol und die Verdrängung 

der Probleme 

 

Vorträge und Erörterungen 

 

Diagnostik (Missbrauch, Suchtmittelgebrauch, 

Abhängigkeitserkrankung) 

Typologie des Alkoholismus 

Leitlinien der Fachgesellschaften 

 

Kaffee-Pause 11.30 Uhr - 11.45 Uhr 

 

Die Entscheidungswaage als Bestandteil von 

Veränderungsprozessen 

Beratungsdialog im Rahmen der Arztpraxis 

 

Mittags-Pause 13.00 Uhr - 14.00 Uhr  

 

Beratungsdialog im Rahmen der Suchtklinik 

Autonomie im 12-Schritte  Programm 

Motivierende Gesprächsführung mit Gegenüber-

stellung der Verfahren 

Therapie-Einstig nach den Grundsätzen der 

Motivierenden Gesprächsführung (Prinzipien, 

Profile, Change talk) 

Fallbeispiele zur Diagnostik, Beratung und  

Therapie 

 

Schlussdiskussion 

Referenten 

Roth, Dr. Peter Michael 
Arzt für Neurologie und Psychiatrie 
Arzt für Psychotherapeutische Medizin 
Psychotherapie ¬ Psychoanalyse 
Der Referent ist als erfahrener Facharzt mit 
den vielfältigen Facetten der komplexen 
Problematik vertraut, sowohl als Leitender 
Arzt eines Psychiatrischen Landeskranken-
hauses als auch in den Jahren als niederge-
lassener Arzt in eigener Praxis. Heute ar-
beitet Herr Dr. Roth als Leitender Arzt und 
Psychotherapeut in der My Way Betty Ford 
Klinik.  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 

V
it
a

 

V
o

rt
rä

g
e

 u
n

d
 Ü

b
u

n
g

e
n 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 

T
e

iln
e

h
m

e
r 

Kampz, Klaus-Dirk  
ist Gründer der deutschen My Way Betty 
Ford Klinik, die spezialisiert ist auf die 
Behandlung der Abhängigkeit von Alkohol 
und anderen Stoffen. Die Klink geht neue 
Wege mit einer auf Führungskräfte zuge-
schnittenen Intensivtherapie. Herr Kampz 
berät Betroffene und Angehörige bei 
erstmaliger Kontaktaufnahme mit der My 
Way Betty Ford Klinik.    

Führungskräfte und Alkohol 
 

Führungskräfte leben in einem eigenen Span-
krkdpcbia+Ù >rpdb_o^kkqÙ pbfk)Ù a^pÙ ³?rok-out-
Pvkaolj¦Ùh^kkÙeine Folge sein. Zur Entspannung 
und zum guten Essen ein guter Wein - Man gönnt 
sich ja sonst nichts. In geselliger Runde auch 
mehr. Die Entspannung kommt jedenfalls schnell. 
Auf den Genuss kann  Missbrauch oder sogar 
Abhängigkeit folgen. Wenn Führungskräfte selbst 
Hilfe benötigen , suchen sie zuerst selbst nach 
Lösungen. Sie sind es ja gewohnt, ihre Angele-
genheiten selbst zu lösen. Aber Abhängige nei-
gen zur Verdrängung des eigenen Alkohol-
Problems. Der Blick zur  Realität und zu Lö-
sungsmöglichkeiten der Alkoholproblematik ist in 
gewisser Weise verstellt. Spät führen dann ernste 
Konflikte im Job und Familie zu dem Leidens-
aor`hÙ^ipÙ³Jlqfs^qflk¦ÙaboÙ>kk^ejbÙ^aönr^qboÙ
Hilfen. 
 

Beratungsdialog als Einstieg 
 

Dem professionellen Beratungsdialog kommt 
eine Schlüsselrolle zu, um abhängigen Führungs-
kräften zeitnah die adäquate und wirksame Hilfe-
stellung zu bieten. Von zentraler Bedeutung im 
Umgang mit Führungskräften ist ein Vorgehen, 
welches einerseits die Autonomie der Führungs-
kräfte respektiert, andererseits wirk-same Hilfe-
stellung bietet.  
 

12-Schritte-Programm der Anonymen 

Alkoholiker 
 

Das 12-Schritte Programm bietet gerade Füh-
rungskräften ein hohes Maß an Autonomie - als 
Einladung, denselben Weg zu gehen, den bereits 
viele Suchtkranke zuvor mit Erfolg beschritten 
haben. Das 12-Schritte-Programm wird als sucht-
spezifische Methode in den Leitlinien der Fac h-
gesellschaften empfohlen. 

 
Das Seminar soll Lösungswege aufzeigen und 
konkrete Handreichungen geben. Teilnehmer-
Zielgruppe sind Ärzte, Therapeuten und Berater. 
Im Seminarteil Fallbeispiele können die Tei l-
nehmer auch Fälle aus ihrem Umfeld einbringen. 

 


